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Betreff:  

Beratung und Beschluss über die 3. Änderung der Gästebeitragssatzung 
Sachverhalt: 
Die Gemeinde Spiekeroog erhebt zur Deckung der Kosten des Gäste- u. Kurbetriebes im 
Gemeindegebiet einen Gästebeitrag nach § 10 Niedersächsischen 
Kommunalabgabengesetz. Dieser Beitrag ist in regelmäßigen Abständen durch Nach- u. 
Neukalkulationen zu überprüfen. Im Jahr 2020 wurde eine Prüfung auf Antrag der 
Nordseebad Spiekeroog GmbH, die durch Betrauungsakt zur Erbringung der Leitung „Gäste- 
u. Kurbetrieb“ betraut wurde, durchgeführt. Die Kalkulation für den Zeitraum 2021 bis 2023 
ergab unter der Berücksichtigung der angestrebten Investitionen für den Gästebetrieb 
(Strandhalle, Noorderloog 21) sowie der Nachkalkulation der abgelaufenen Periode einen 
Finanzbedarf der sich in einem Gästebeitrag in Höhe von 5,17 € (Erwachsener in der 
Hauptsaison) darstellt. Da die Einziehung des Gästebeitrages im Rahmen der 
Gästebeitragssatzung erfolgt ist diese anzupassen. Welches mit dieser Änderungssatzung 
erfolgen soll. Im Rahmen der Änderungen des Gästebeitrages sollen auch Redaktionelle 
Klarstellungen sowie eine Neuregelung für Zweitwohnungsbesitzer erfolgen. 
Die Redaktionellen Anpassungen stellen die Begriffe Lebenspartnerschaft und Partner in 
einer Lebensgemeinschaft klar. Auch wurden für die mögliche Beantragung der 
Rückerstattung von Gästebeiträgen wegen vorzeitiger Abreise oder dem Nichtantritt des 
Aufenthaltes eine Verwaltungsgebühr eingeführt. 
 
Grundlegend sollen die Zweitwohnungsbesitzer ab dem Jahr 2022 nicht mehr zu einer 
Zwangsabgabe des Gästebeitrages herangezogen werden. Schon heute können diese durch 
eine Erklärung an Eides satt „Ich habe mich im Jahr xxxx nicht auf der Insel aufgehalten“ die 
Rückerstattung des Gästebeitrages fordern. Die Zahl dieser Zweitwohnungsbesitzer nimmt 
stetig zu. Durch dieses Schritt soll der erhebliche Verwaltungsaufwand zur Abrechnung des 
Gästebeitrages für Zweitwohnungsbesitzer reduziert werden sowie die Satzung auf ein 
rechtlich sichereres Fundament gesetzt werden, da ein Zwangsabgabe ohne 
Berücksichtigung des tatsächlichen Aufenthaltes gesellschaftlich immer mehr in Frage 
gestellt wird.  
 
Die Abschaffung des Gästebeitrages für Zweitwohnungsbesitzer soll aber erst zum Jahr 
2022 erfolgen, da eine Umstellung so kurz vor dem Jahreswechsel zu erheblichen 
Verwirrungen frühen wird. Allen Zweitwohnungsbesitzer die den freiwillig Jahresgästebeitrag 
zahlen wollen, haben im laufe des Jahres 2021 die Möglichkeit sich bei der 
Touristeninformation für den freiwilligen Jahresgästebeitrag ab dem Jahr 2022 anzumelden. 
Eine Abrechnung über die Gemeinde wird ab dem Jahr 2022 nicht mehr erfolgen. 
 



- 2 - 

 

 
 
Beschlussvorschlag: Der Rat der Gemeinde Spiekeroog beschließt die Satzung zur 3. 
Änderung der Neufassung der Satzung über die Erhebung eines Kurbeitrages für die 
Gemeinde Spiekeroog (Kurbeitragssatzung). Die Satzung liegt als Anlage bei, diese Anlage 
ist Bestandteil dieses Beschlusses. 
 
 
 

 

Spiekeroog, den 19.11.2020 

 

 

 

(Koffinke, Björn) 

 Abstimmungsergebnis: 

Fachausschuss Ja: Nein: Enth.: 

VA Ja: Nein: Enth.: 

RAT 
Ja: Nein: Enth.: 

 

Anlagenverzeichnis: 

 
3 Änderung Kurbeitragssatzung ENTWURF 
Lesefassung inkl 1 und 2 und 3 Änderung  bis 31.12.2021 
Lesefassung inkl 1 und 2 und 3 Änderung ab 01.01.2022 
Stellungnahme Spiekeroog GB 2021-2023 2020-10-02 
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